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/ Foto-, Video- und Tonaufnahmen während der Vorstellungen sind streng verboten. 
/ Nach Beginn der Vorstellung prinzipiell kein Einlass (nur in der Pause, sofern vorhanden) 
/ Karten verlieren mit Vorstellungsbeginn ihre Gültigkeit.
/ Einlass jeweils nur ab der angegebenen Altersgruppe 
Für den Fall, dass während der Vorstellung Bild- und/oder Tonaufnahmen durch dazu berechtigte 
Personen gemacht werden, erklären sich die Theaterbesucher mit dem Erwerb der Eintrittskarte 
damit einverstanden, dass sie eventuell in Bild und/oder Wort aufgenommen werden und die 
Aufzeichnungen ohne Anspruch auf Vergütung veröffentlicht werden dürfen.

Festivalkasse im Englandladen
Gottschedstraße 12, 04109 Leipzig 
Täglich 11.00 – 18.00 Uhr // Tel. +49-(0)341-215 49 35

/  Reservierung, Abholung, sofortiger Kauf und persönliche Beratung 
/ Hier alle Festivalkarten – auch Festivalpass und Kartenpakete – ohne Vorverkaufsgebühr 
/ Infomaterial zum Festival und Video mit Gastspielausschnitten

Festivalcafé Restaurant Barcelona
Gottschedstraße 12, 04109 Leipzig
Di. 06.11. – So. 11.11. // 17.00 Uhr – open end

/ Treffpunkt für alle – Publikum, Künstler, Journalisten und Theaterleute 
/ Speisen und Getränke open end Ferenc Fehér, Budapest
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Samstag  10. Nov. // 22.00 – 22.45 Uhr
Sonntag   11. Nov. // 17.00 – 17.45 Uhr
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Im Anschluss an beide Vorstellungen: Publikumsgespräch

ohne Pause}



Samstag  10. Nov. // 22.00 – 22.45 Uhr
Sonntag   11. Nov. // 17.00 – 17.45 Uhr
Theater der Jungen Welt / Kleiner Saal

Ferenc Fehér, Budapest
»Állomás«  (»Station«)

Tanzstück
Konzeption, Choreografie und Musik  � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Ferenc Fehér
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Lichtdesign  � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Dávid Kovácsovics
Technische Leitung  � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  Steffen Wieser, Theater der Jungen Welt

Tänzer  � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � Ferenc Fehér, Dávid Mikó

Ab 14 Jahre

ungarn

Im Anschluss an beide Vorstellungen findet ein Publikumsgespräch statt. 
 Moderation: Christian Watty, Fachberater internationale tanzmesse nrw, Düsseldorf,

und Mitglied des Künstlerischen Beirats euro-scene Leipzig

Das Stück

An einem rätselhaften Schauplatz zeigen sich zwei rätselhafte Charaktere. Ein heller Lichtkreis 
fungiert als verbotenes Terrain, das sich später zu einer runden Manege der Wachträume 
verändert. In diesem verwunschenen Raum umhüllt Nebel die Unendlichkeit. Die speziell 
komponierte Musik schafft dabei viel Atmosphäre für die Instinkte, die Gefühle sowie den 
seelischen Kampf der beiden Männer in kafkaesken Situationen.

Die zwei Personen gelten seit ihrem dritten Lebensjahr offiziell als vermisst und leben seit  
123 Jahren an diesem verschlossenen Ort, der von allen nur »Station« genannt wird. Die nach 
ihrer Geburt verlassenen Kinder haben nicht nur überlebt, sondern im Laufe der Jahre pro-
phetische Fähigkeiten entwickelt. Ob die Männer Brüder, Freunde oder Schicksalsgenossen 
sind, bleibt offen. Der Stücktitel »Állomás« kann mit »Station«, »Haltestelle« und »Bahnhof« 
übersetzt werden, wobei dieser Assoziationen mit Lebensstationen, einem Wartesaal oder Ort 
zum Abreisen und Ankommen zulässt.

Der Choreograf, Komponist und Tänzer

Ferenc Fehér, geboren 1975 in Debrecen im Osten Ungarns, gehört 
zu den wichtigsten Choreografen Ungarns. Er war Darsteller bei der 
Theatergruppe Finita la Commedia in Budapest. Seit 2007 erarbeitete 
er rund 25 eigene Stücke, die sich zwischen Tanz und Körpertheater 
bewegen. Auch Elemente der Tanzrichtung Freestyle und verschie-
dener Kampfsporttechniken f ließen in seine Arbeit mit ein. Zu diesen 
Produktionen gehören z. B. »Brothers« (»Brüder«, 2012) und »Morgan 
and freeman« (2014) in Budapest sowie »Romeo und Julia« (2014), 
uraufgeführt am Stadttheater Rio de Janeiro. Er komponiert für alle 
Choreografien die Musik selbst. Ferenc Fehér gastiert auf zahlreichen 
Festivals in Europa, Kanada, China, Mexiko und den USA, gibt Workshops und wurde mehr-
fach ausgezeichnet. Bei der euro-scene Leipzig war er erstmals 2016 mit seinem Tanzstück 
»Helló, Zombi!« (»Hallo, Zombie!«, 2015) zu sehen.

Der Tänzer

Dávid Mikó wurde 1987 in Miskolc im Norden Ungarns geboren und 
studierte Tanz an der Budapest Contemporary Dance Academy und der 
Salzburg Experimental Academy of Dance (SEAD). Seit 2005 tanzt er 
in zahlreichen Projekten und arbeitet seit 2009 auch als  Choreograf. So 
schuf er z. B. das Stück »Scorpurus(solo)«, das er 2012 im MU Színház 
(MU Theater) in Budapest uraufführte und 2015 bei der Eröffnung 
des Ozora Festivals in Dádpuszta zeigte. Außerdem leitet Dávid Mikó 
Tanzworkshops, u. a. von 2013-16 im Rahmen der International Dance 
Week Budapest. 
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Die Presse 
»Hat man Ferenc Fehér auf der Bühne erlebt, gewinnt man ziemlich schnell den Eindruck, 
dass er eine außergewöhnliche Persönlichkeit in der ungarischen Tanzszene ist. Es kommt 
einem vor, als ob in den Tanzstücken von Ferenc Fehér der Geist von Franz Kafka und Géza 
Csáth mitschwingt. Diese Seelenverwandtschaft mag zwar keine bewusste Verbindung sein, 
da Ferenc Fehér auf diesem Terrain genügend eigene Inspirationen mitbringt, trotzdem 
erscheint sie nicht zufällig.«
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